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Vermischte Verlautbarungen.
3- 923. ^2) Nr. I5N5.

E d i c t ,
Von dem Bez. Gerichte H.^6bcrq wird drk.nntt

gemacht: Es l)abe Andreas Spornblek ^on Nieder,
dorf, wider de>i M'itdias Wlbcl dic Klciqe auf Zu-
ertenilu^g dc5 Oigeiuhums zu der, der Herrschaft
Haaöberg «nl, Rect. Nr. 59 l dicustd^rtli ^icrl lhll^
dein N>ede,d^rf «us 0er I'itel'Elsilzung a„gessrengs,
,vo>>'idcr die T<:gsa^U!>g auf dell l5. E<-ptcmdcr I. I . ,
Vormitt^qs 9 Uhr dei dieftll, Gerichle aiissro^dnet
»vordtn ist. Das Gericht, dem der Aufenthaltsort dcK
Beklagten unbeÜn'lU ist. l>u ^u seiinr Vrllhcidiqunc,
den Hrn. Frz. Lcknko m Z'.ckniz^ls Kurator aufgestellt.
:nit welchem diese Ncchlssachc nach der bestehenden
Gericklsmdnung verhandelt werden wird. — Hie-
von werden Malhias Webcr oder dessen allfaUig.
«Hrden zu ilncr BenchinungSwissenschafc vcrstäiidi^le
j ^ Bei.irksa/riclu Haasberg am lO. April «846.

3. 905. (^) Nr. lÜ3^.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Eenosrisch wird
hiemit dckamtt gnnacht-. Es sey über Ansuchen des
Herrn Mattlnab Wolsingtr von Planina, wider tie
Ague»; Kozhcr von Hrenooiy, als Erstrherinn der
vormals Slepkan Dolles'schen < der k. k. Staats»
Herrschaft Ao.Isderg zul» U»b. Nr. l09^i dlenstdaren,
in Hrenovitz qclc^enen Eindlirlll'udc, wegen nicht zn.-
gehaltene, ^icicaiionsbedinünissc ddo. 27. Jänner l 8 l 3 ,
in die Nelicilalim, der gedachten 3ieali:at gewiUlgel,
und z«, deren Vornahme der 16- Juli d, I . , Vor-
mittag 9 Uhr in loco l-ci zn»« bestimmt worden —
Hicvon werden die Kausiust'gen mit dem Bcisaye
verständiget, das, dabei die Realität anch unter dem

- genchtlicl) crd.odenen SchätzunaFwcrlhc pr. l34^ fi.
20 lr. hintangegeden wi rd ; das; übrigens der Grund»
duchsertract, die ^icilaiiol^sdrdingnisse und das Scha-
huugsprotocoll taglich hicramls eingesehen werden
können.

K.K. Beznksgericht Eenoselschdei, 30. Mai 1846.

Z. !>I2. (»)
Verkauf cincr Mahl- u. Sägcmüdle.

Eine im bcstcn Bauzustande u»id auf dcstan-
diqcm Wasser sich b.'sindlicho, aus 5> Käufern
und einer Stampfe dcstchondc Mahl- und Säge-
mühle, welche beide bisher im Ucberflusse Be-
schäftigung fanden, nebst dazu gehörigen Wohn-
und Wirtschaftsgebäuden, dann Acckern und
Wiesen, werden vom 1. Jänner 1847 angefan-
gen auf mehrere Jahre in Pacht ausgelassen.

Dieselbe liegt knapp an der Wiener Com-
mcrzialstraße in dem von bedeutenden Dörfern
und Gütern umgebenen Orte Vier, Bezirk Egg.

Pachtlustige werden daher eingeladen, slch
rü'cksichtlich der Pachlbcdingnisse bis Ende Ju l i
l. I . bei dem gefertigten Verwaltungsamte zu
melden.

Herrschaft Kreutberg den 17. Juni 1846.

A n z e i g e .
I n dem sogenannten M a j e ro n zhk'schen

Hause, nur wenige Schritte von der St . Peters-
linie entfernt, im Bezirke Umgeb. Laibach's, an
der Sallochcrstraße gelegen, sind zwei geräumige,
gewölbte Magazine, vorzüglich für Wein-Einla-
gerung geeignet, von Michaeli 184« an, auf
Ein oder mehrere Jahre zu vermiethl>n. — Von
derselben Zeit an sind dortselbst auch die zum
Betriebe eines Gasthauses geeigneten Localitätcn
gcgcn billige Vedmgnisse zu vergeben.

Nähere Auskunft hierüber erhält man in
der Steueramtökanzlei des k. k. Bezirkscommiffa-
riates Umgebung Laibach's.

Laibach den 17. Juni 1846.
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čšpareasse - Kundmachung.
Wegen dcmRcchnungs - Abschlüsse für den 1. Semester 1846

werdcu oei der Sparcasse v o m 1. b l s 15- I u l i l. I . wcder Ein-
lagcll abgenommen, noch Rückzahlungen geleistet.

Direction dcr Sparcasse Lalbach am 13 J u n i 4»46. ^—^
Z. W't. (3)

Vreblauer Naurrvrnnnen.
Di.se aiisgtz.'lchl^le Heilquelle d.s H.rzo>) themes K ä r n t l n enlspringt in dem freundli«

chcn Mi t te lgebi rge, welä'e das bckannt idyllisch. scholl ^avanc - 2h<il in ein ober.ö und un-
ter» S trennt, ist Eigenthum d.r Harren Stände Hälntens und >l.'ulde durch dercn Fülsorge
w i t sä'ö>l<n stcln^nrn Blunnkcänzin eln^efaßt und durch ci«» scmpclarliges Oebäude vor je«
dem Witt.'lUügä-Gmsiussc geschützt.

Der ^'.schmack deA beständig klaren pell?!.d.n Wasstrs ist fthr angenehm, säuerlich,
mit ^el>n^ alk^sch.m Nachj^tschmack, ohne alle tilllenh^ste Zusammenzichung dcr ^unqe »nd
ist unter de,l dck^nnten Minera lwäff . ln dem <Htschm>icke »,zch dem Sel ters- Wasser sehr
ähnl ich, nur durch cincn größeren Gehalt an Hlohleusäure noch prtck.luoer.

Die chemische Analyse ergab in l 6 Unzen:
nach ^ r . Burger. nach Holemschniq.

Kohlensaures Vtalron . . . 15.12 Gran . . . 2 l , o o G r a n .
Kalt .rdc . . . ».^5 „ . . . 1.66 ,,
Els.n . . . 0 0 2 , . . . O l ) 5 „

Salzsaureö Natron . . . ^ . . . O.'t^
Talkerde . . . 0 l 3 ^ . . . 0 ! 4 '^

Schwcfelsaul i0N.Nlon . . . 0 0 0 „ . . . l l 66 ..
„ Kalkerd, . . . 0 l)0 ^ . . . 2 6 6 „

Kieselerde U l ) 0 ., ^ - . 0 50 „

17 32 Gran . . . 2 7 . »l Gran
Kohltns.ures Gas . . . . 3^ .0 Eub. Zoll . . 6 6 0 Cud. F.

(Der gelehrte H " r Plof.ssor dcr Vhemle zu P r a q , l ) r . I o s, N e d t e n o a c h e r , ist
so ebrn mi l eintr neuerlichen Analyse oicfts B r u n i n n s oeschästigt, deren R.sultate sogleich
dem Publikum werden brkannt qeqeben werden).

Der gloßc behal t an kohlensaurem Natron und frei.r Kohlensäure löff ln schon in
volhinein seine durch die Erfahrung bestätigte Wirkung auf den menschlichen Körper ein«
sehe«; er w n k l :

Beruhigend und zugleich erquickend auf daö Nervensystem, belebend auf die äußere
H a u t und alle ä.'ä'leiml)äule, dcren scharfe Absonderungen verbessernd, ausiösend auf das
Drüsen-und 5'ymph L y s t c m , die Darm - Funclionen bethätigend, ohne starke 'Ausleerungen
zu bewirkt«.

W a h r h a f t s p e c i f i s c h ist d i e W i r k u n g a u f d i e N i e r e n , es v e r m e h r t
n i c h t n u r d i e U r i n ä b so n o e r u n g u n g e m e i n , s o n d e r n u m ä n d e r t u n d v e r v e s «
s e r t d i e Q u a l i t ä t d e ö s e l b e n , z u g l e i c h v o r h a n d e n e A f l e r b i l o u n g e n , w i e
S t e i n u l> d G r i c s a u f l ö s e n d , o d e r d e r e n n e u e B i l o u n q v e r h i n d e r n d ;
„icht mmder bethätigend mid amvgeiid wlikt t« uuf das Selual-Hyst^n. Diese Hellqllell, ist demnach anz».
ralh.n, b.» hystel lschel lind hypochondilsche' Nclveiwcistunmlliiss, Mia>c>l»,si>-bcllosn- ^lilig.'in'ellchlelMlniq, i)tnall>,g
zur Tlibcvrelbildll!!^ , Al^hma, als Nachcnl'»ach Kcuchhu!^l,/)).'a!,rl>, dli rückblelbciidcm Hllstti, ,Appc^
a>nvcl sch!c!mul,a, Sc,db!elu^'tl, chloinsch»'!!, E> buchen, Magrntlal l ipf, Scockungen in dei Leder und M i l z , Hämor.
»Holdal-Beschlreide» «öd chronischc»- Glcht, die Äblageiung ,n dle Geletite veil)i»deil,d.
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G a n z spec i f i sch w i r k t d iese r 25 ru n nen bei N e r v e n « u n d B l a se n , B e schw,r b ei,,

A t e i n - K ra nkhe ,r, gegen we lche höchst sch lnei ^ ha f t e K r a n k h e i t e n el- < ch c>« v o r l 0 0 J a h -
r e n « i n e n grosi en N u f i n ganz D e u t s c h l a n d h a r t e , chronische,' E n t j u"n d n n g der H a r n ^
b l as, u »d H a i i, r ö l ) ! e.

Große Gcfäßalifie^llutt ,,nt Congestionen gegen Geh,ru und ^'ange. wie überhaupt Fieber - Kranthe^
teil lassen den Grdrauch diese» Heilquelle nur unter der Lcicn»^ eineS '.'lr^trs zu.

Der lvi-ic crquiäende G.schmock dlcseS ^rsundbrunnenö machen dens«'!!,'.'» als diätetisches T'sch^etrank
mit und ohne Wem höchst «'mpiehlenswerch, indem man nach weingcn Taa.cn cin^ an^eiishiile Slr igerung des
Appetite«) unö Wohld^sindens beinerkt und die!,r Brnnnen »regen seineni höchst lml^delllcnden Grhalc an E i^
sen auch von den schwächsten Veidauungö - Weikjengen schr gnl verliagen wi.d.

AIs Medicinal - Wasser wird es, gleich 0e>n ^ e l t . i s .-Wasser, Mo'.^ci,!< nüchtern mlt und ohne M i l ch '
getrunrcu.

i^ür !.̂ 'ste Verfüllung >vlld d»e g»-ös;cnlögliche Sorgfa l t verwendet, und d,r Brunnen in Ilchtgol^gelbel,
Flaschen a l^2 und t I^tt Mas; re> sendec, und auf d,e Ve> plchung da^ Hirgel „Preblan in Kari,ccn« eoigedrückl.

D»e gsfüllce, verkorkte und gepichte klelne Flasche wird ,n loco Preblau zu 6 rr. C. M . , die a,ros:e j u ^
« tr . C. M . , eine Kiste mit ü0 kleinen Flaschen um 5 ft 30 tr. C. M . . eine Klste ml l 25 gr»,^n Flaschen um
3 fi. 4« kr. i t . M . l',rechn,t.
Leere Flaschen werden die tleme um 2 kr., große um 3 kr. C. M . unbeschädigt sl-»ll<-<, Preblau angruymintn.

Preblauel- Brunnen Verwaltung nächst Wolssd,rg «l, Kärnten.

Den alleinigen Verschleiß für Lalb«ch hat Herr A n t o n K r » sper am Platze Ä r . ^Ui».

3 911. (3)

Schone Wohnungen mit der angenehmsten Aussicht.
laut obrigkeitlicher Bewilligung ^« c^ro Z. Juni d. I . dürfen be-

reits 2t Zimmer m meinem Coliseum aus Sanitäts-Rücksichten anstands-
los bewohnt werden; davon ist eine Wohnung lm 2. Stocke gegen dl<
Klagenfurterstraße nut 6 Zimmern, und lm l . Stocke 2 Wohnungen, em<
mit 3 und eme mit 2 Zimmern, sammt den dazu gehörigen Küchen, Speiser
und Holzlcgen, oom 1. August angefangen zu vergeben; die Eckzimmer
haben Balcone und sind mit harten Parqueten belegt, jede Wodnparte,
bekommt einen Plal? zur Anlegung emes kleinen Gcmüstgattens, und nach
Bedarf Stallungen und Wagen-Remise.

Jos. B e n e d i c t W i t h a l m .
^ 5 > l̂ ilU ^/. " Coliseen-Inhaber.

Wohlfeile Prüsmiqs-Gescffäiifce.
Bei herannalicnder Prüsungszeit erlaube ich mir, eine hochwür*

dige Geistlichkeit,- wie auch die P. T. Herren Schuldirectorcn und
Schullehrer, auf meine Auswahl von wohlfeilen zweckmässigen Prüfungs-
geschenken fur die käth. Jugend (Gebet- und Erzählungsbücher in
deutscher und krainischer Sprache) aufmerksam zu machen; diese
sind in Dutzend -Packete, im Preise von 2 his 4 fl- •> eingetheilt.

J JCS* Jedem Packete werden ioo Heiligen-Bilder, im Werthe
von lo — 3o kr., -raus beigelegt. ^i!h^Jm G I O N T I N I .
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Z, 855. (3)
A n z e i q e.

Endeöglfcttigter, welcher durch i l Jahre beim
Schneidermeister Rupnik i>u Arbeit gestanden,
und dann als Werksührer fungirte, hat nun
die Vefuglnsi zum scldstst^ndi.qcl» Betriede des
Klcidermachergewcvbes erhalten; er empfiehlt sich
daher einem zahlreichen Zuspruch und verspricht
eine billige und höchst prornte Bedienung.

Mann5Nl'!del-l,!achei am ültc» M a l k c ^ l . ^0 .

Wohnunqs - Vnmiethunqen.
I m Hailse Nr. . « , Polana. Vorstadt,

ist der erste Stock mit 5 Zimmern, 2 Kü-
chen, l Speibgewölbe, 2 Kellern, Holzlege
und gcmemschaftllchem Dachboden, zusam-
men oder für ^ Parteien; uno lm Hause
Nr . 90. S t Peters - Vorstadt, kommt auch
der erste Stock ganz, mit /. ?immern, »
Küche, > Speii^cwölbe, > Holzkammer
und gemeinschaftlichem Kcller, nebst andern
kleinen Wohnungen zu Mlckaeli d I . zu
vermiethen; nur dem Bemerken, daß sich
die Pacht-Liebhaber bei dem Eigcntvü'
mer, lm Hause N r . «0 S t . Peters-Vor«
siadt, bis 29. Jun i »«/<h zu verwenden
belieben mögen.
Z. 9<19. (.-i) /

Wohnung zu verlassen.
Im Hause Nr. 232 in der I u -

dcngasse, ist für künftige Mlchcn'll-
Zelt cm Quartier, bestehend in ^
Zimmern, Küche, Speisekammer und
Keller, zu rergcdcn. ^tähcre Auskunft
erfährt lnan im ersten Stocke, oder
im Comptoir des jHcrrn Nicolaus
Recher, m der Gradlscha Nr. 17.
Z. 9l4. (3)

Nachricht.
I n dem Hause Nr. 2l9 am neuen

Markt, sind zu Michaell 1U6 fol-
gende Wobndcstandthelle abgeson-
dert zu vernucthen : Im 3. Stockwer-
ke 2 Zimmer; lm 2. Stocke 7 Zim-
mer, i Küche, 1 Speisekammer nebst
emem Keller. Im Erdqeschoße ein
hcihbarcs Gewölbe. — Nähere Aus-
künfte ertheilt der Hausmeister.

Laldach den 13. Ium 1846.

Literarische Anzeigen.
3. 925. (2)

I m Verlage ron

.MMMW IMIIVIhl.
Buchhändler in Laibach, ist so eben er-

schienen:
Shi v tje nje

i'vetc devize

T h e r e s i j e.
S a z h e t n i z c

ojstrcjriii«;.-! slnvljunj.i sluMiskigu karmclilar-
Iki^a Heda.

;Spisar)(» v fpfdbudovanjr llcdrrinut, ilalli ti slim
shoufki^a i[>ola , ki (o njoiiiga imrna,

P°
C. A, Riedhoserji,

,Slovcn/-.iMi v piid is DciusJikig.i prcilav-
Ij'h'iio, ,S |j«jii'la\k;uu uokicrib kotifiniK

in 'litev.
M i t emem jchonen Tltelkupfcr, droschirt

in nettem Umschlag »^ikr T M

Z. 6^7. (3)

Bei « n o i v m i l in L<ubach

Anekdoten, Charakterzü-
ge und Begebenheiten aus

dcm Lcbcn Napoleons-
ilt.'l'Uü^^t'lx'll voll (̂ . I^l,l^2.

I Theile mit l Stahlstich.
W " » Ulld 1!.lz>q l>>^tt. <>,ebun0lN 2 ss. C. M .

D»e

schrecklichen Folgen dcr Unmä-
ßlgkelt im Branntwemgenusse.

Dargestellt in wahren, zur Beleh-
rung und Warnung gesammelten

Beispielen,
nebst einer V e n c d e , unter dem T ' t . l :

Vie VramltwrinVest
M m >»4b, geh. üukr. C, M-


